
Vulkane und
Luftschlösser
,,Tag der kleinen Forscher" im Kindergarten
,,Abenteuertand" in Steckenborn. Verein
,, Bildungsenge[" unterstützt Projekte.

Nordeife[. Wer kann Luftschlösser
bauen? Welche NaturPhänomene
entdeckt man als LuPendetektiv
auf Forschungstour? Wie kann
man eigene Farben kreieren? Wie
wird warmes Wasser zum Vulkan?
Das zeigten Erzieherinnen und
Kinder des Kindergartens ,,Aben-
teuerland" kürzlich in Stecken-
born. Anlass war der bundesweite
,,Tag der kleinen Forscher", bei
dem die Kinder zeigten, was man
mit naturwissenschaftlichen Ex-
perimenten spielerisch lernen
kann.

Und die Kinder gingen enthusi-
astisch zur Sache. An verschiede-
nen Forscherstationen durften sie

Wasser abmessen, schütten, Pus-
ten und saugen. Die Größeren
konnten feststellen, dass Luft
nicht Nichts ist oder welche er-
staunlichen Dinge man mit der
Lupe erkennen kann. Riesige Sei-
fenblasen wurden produziert und
dank aufstrebender Winde bis
übers Dach verfolgt.

Forscherdiplom überreicht

Für jede Forscherstation bekamen
die Kinder einen Stempel in ihren
Forscherpass und zum Schluss
vom stellvertretenden Simmera-
ther Bürgermeister Bernd Goffart
ein Forscherdiplom überreicht.

Professor Dr. Dettef Mütler-Böting, Vorsitzender des Vereins,,Bildungsen-
ge[", fördert das Projekt in der Nordeifel.
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Der musste vorher in einem For-
scherquiz Fragen beantworten wie:
,,Können Steine schwimmen?"
oder ,,Kann man Seifenblasen an-
fassen?"

Nach dieser Prüfung erhielt
auch er ein offizielles Forscherdip-
lom von den Kindern. Vom Lernei-
fer derJüngsten war Bernd Goffart
begeistert und meinte: ,Jeder Euro
irn Kindergarten investiert, erspart

uns Täusende von Euro an sozialen
Maßnahmen später."

Naturwissenschaftliche Phäno-
mene sind Teil der Erfahrungswelt
von Kindern und sie wollen ihre
Welt im wahrsten Sinne des Wor-
tes ,,begreifen". Sie dabei qualifi-
ziertzu begleiten und zum Weiter-
forschen und Entdecken zu ermu-
tigen, ist eine Aufgabe, der sich die
Erzieherinnen unter Leitung von

Martina Mießen an der Kinderta-
gesstätte,,Abenteuerland" mit Er-
folg verschrieben haben. Großes.
Lob zollte Professor Dr. Detlef Mül-
ler-Böling, Vorsitzender des Ver-
eins ,,Bildungsengel", der das Pro-
iekt in der Nordeifel fördert, dem
Einsatz in Steckenborn: ,,Hierstimmt alles: Räumlichkeiten,
Teamarbeit der pädagogischen
Fachkräfte und Unterstützung des

natlirlichen Lernwillens der Kin-
der. Das ist vorbildlichl" Die Leite-
rin des Bildungsbüro der Städtere-
gion Gabriele Roentgen, freute
sich: ,,Als Koordinatoren für die
naturwissenschaftliche Frühförde-
rung in Kindertagesstätten sind
wir dankbar für dieses großartige
Engagement, sowohl bei den Erzie-
herinnen wie von den Bildungsen-
geln als Geldgeber."
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Beim ,,Tag der kleinen Forscher" im Kindergarten ,,Abenteuerland" in Steckenborn durfte am Schluss die Aushändigung der Forscherdiplome nicht feh-
len.
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